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Siebenter Jahrgang

Der neue Kampf im Herrenhauſe
Früher als man geglaubt beginnt ſich zu zeigen wie ver

kehrt und wie zweckwidrig jene halbe Maßregel eines kleinen
J war durch welche man am Schluſſe des vorigen

ahres den Widerſtand des Herrenhauſes gegen die Kreisord
nung brechen wollte Grade der Schimpf den man dem
Luru auſe damit anthat ſcheint die conſervative und miniſter
eindliche Seite deſſelben nur noch zu heftigerem Widerſtande
gereizt zu haben

Die erſte wichtige Vorlage die in dieſes Haus kommt ge
räth dadurch in ernſte Gefahr und leider iſt es eine Vorlage
von ſo wecger Bedeütung daß ihre Verwerfung im Herrenauſe nicht bloß eine Niederlage der Regierung enden eine

achtſchwächung des Stagtes ſelber e würde Die Vorlage
um die es ſich handelt iſt der Geſetzentwurf betreffend die
Abänderung der Artikel 15 und 18 der Verfaſſung an deren
Stelle die bekannten ſo eben im Abgeordnetenhauſe zur Ver
handlung gekommenen kirchlichen Geſetzentwürfe treten ſollen
Schon im hatte die conſervative Partei
gegen dieſen Geſetzentwurf entſchieden Stellung genommen und
ſich offen auf die Seite der Ultramontanen geſtellt Dort war
das keine Gefahr denn die Majorität die ſich für die An
nahme des Geſetzes entſchied blieb immerhin eine ſehr ſtarke
Anders ſteht es im Herrenhauſe wo kaum noch eine Mehrheit

von 5 Stimmen herauszurechnen iſt und der Zufall ſehr leicht
gegen jenes Geſetz entſcheiden kann Die conſervative Partei
des Herrenhauſes hat zwar ſchon bei n des Schul
aufſichtsgeſetzes und der Kreisordnung Unglaubliches geleiſtetaber in der jetzigen Frage übertrifft es ſich doch ſelbſt Graf

LandsbergVelen bezeichnet die kirchlichen Vorlagen gradezu als
ſtaatsfeindlich antinational und undeutſch Er nennt ſie den
erſten Schritt von Varzin nach Canoſſa und prophezeit den
Angreifern der katholiſchen Kirche das Schickſal und die Schmach
des imperialiſtiſchen Canoſſawallfahrers Er droht mit einem
Zerbröckeln des Staates mit einer Demoraliſation des Heeres
mit einer Zerrüttung alles ſittlichen Sinnes und findet das
e in dem Programm der ultramontanen Partei welche
für Wahrheit Freiheit und Recht kämpfe Wie ernſt der
Kampf im Herrenhauſe iſt das beweiſt das Eingreifen des
Fürſten Bismarck Er der einſt in dem conſervativen Element
die feſteſte Grundlage der preußiſchen Regierung ſah muß ſich
ſchmerzlich enttäuſcht fühlen wenn er jetzt märkiſche und pom
merſche Junker im Bunde mit dem gefährlichſten Feinde dem
Jeſuitenthum ſieht Mit einer gewiſſen Bitterkeit entgegnet
er darum den Klagen des Freiherrn v gut über das Fort
ſchreiten des Liberalismus daß die conſervative Partei ſelbſt
die Schuld daran trage durch ihre eigne Desorganiſation und
daß ſie es geweſen ſei die ihn aus dem preußiſchen Miniſterium
herauszudrängen geſucht habe Graf zur Lippe beſtreitet das
auch nicht ſondern meint nur daß Fürſt Bismarck es auch
nicht verſtanden habe die conſervative Partei zu führen
und das mag freilich nicht ganz leicht ſein Von größerer Be
deutung aber als durch dieſe Andeutungen der feindlichen
Frumn der conſervativen Partei gegen ihn ſelbſt wird die

ede des Fürſten Bismarck durch die ſcharfe Kennzeichnung
des Kampfes um den es ſich gegenwärtig handelt Mit ſchnei
dender Schärfe geißelt er die Kirchthumsgeſichtspunkte unferer
kleinen Junker die in dem Exiſtenzkriege des deutſchen Reiches
gegen Rom eine confeſſionelle kirchliche Frage ſehen und bornirt
enug ſind ſich Rücken an Rücken zu den Ultramontanen zuſtellen Mit großer Beredtſamkeit ſchildert er den uralten

Kamipf zwiſchen Königthum und Prieſterthum der durch dieJahrrufente der Geſchichte geht und der jetzt im neuen

deutſchen Reiche abermals zum Ausbruche gekommen iſt
Er charakteriſirt das Papſtthum als die große politiſche
Macht deren Ziel es iſt die weltliche Macht der geiſt
lichen zu unterwerfen und erinnert daran wie einſt
ſelbſt Kardinäle als Miniſter großer Staaten im Streit mit
dieſem politiſchen Princip des Papſtthums lagen Die politiſche
Bedeutung welche Deutſchland in der Gegenwart erlangt habeſei es welche das Papſtthum veranlaßt habe die Schärfe ſeines

Angriffs gegen uns zu richten Er ſchildert wie er Preußen
nach ſeiner Rückkehr von Verſailles vorgefunden habe mit
welcher diktatoriſchen Gewalt die Centrumspartei von Berlin
aus den Wahlkreiſen ihre Kandidaten vorgeſchrieben habe wie
es der katholiſchen Abtheilung des Miniſteriums ſogar gelungen
ſei in Schleſien die polniſche Nationalität wieder zu or
ganiſiren Da ſei Preußen die Frage geſtellt geweſen ob es
in zwei conſeſſionelle Staaten zerfallen wolle von denen der
eine durch den römiſchen Papſt urd den Generalſtab der Cen
trumspartei der andere durch die Regierung Sr Maj des
Königs geleitet werde Der Waffenſtillſtand der von dem K
hülfsbedürftigen Staat zur Zeit von Olmütz aus Schwäche ge
ſchloſſen worden habe da gekündigt werden müſſen FürſtBismark bezeichnet ſchließlich den r Kern der gegen

wärtigen Frage dahin Entweder erklärt das Herrenhaus die
Verfaſſungsartikel deren Abänderung vorgeſchlagen wird für
ungefährtich und dann kann das gegenwärtige Miniſterium
die h nicht fortführen Oder das Herrenhaus hält ſie
für gefährlich und dann muß ſie dieſelben beſeitigen oder es
erfüllt ſeine conſervative Pflicht nicht Noch iſt die Entſchei
dung nicht gefallen und es iſt kaum denkbar daß das Herren
haus verblendet genug ſein werde die verlangte Verfaſſungs
veränderung zu verweigern Sollte es aber geſchehen dann
würden die Ereigniſſe über das Herrenhaus ſelbſt hinweggehen
müſſen wenn überhaupt Preußen ſeinen Beruf in Deutſchland
und in Europa erfüllen ſoll

Telegraphiſche Nachrichten
Verſailles 11 März Auf die vierte Milliarde ſind bis

heute 500 Millionen bezahlt Thiers iſt vollkommen geneſen
und noch immer gegen die Einführung eines Vicepräſidenten

Die Marſchällin Serano iſt eingetroffen und hatte eine
Unterredung mit JſabellaMadrid Wie verlautet wird Martos den Vorſitz in der

h

Nakionalverſammlung niederlegen Die Carliſten haben einenViaduct der Nordbahn zerſtört einen Eiſenbahnzug aufgehoben

und die geſammten mit demſelben beförderten Poſtſendungen
worunter auch die officielle Correſpondenz der Regierung mit
Beſchlag belegt Die Verbindung mit Frankreich iſt unter
brochen Der Miniſterpräſident Figueras iſt heute in Terra d
ano eingetroffen Der Miniſter des Auswärtigen Caſtelarel dem Veruehmen nach ein Circular an die Vertreter Spa

niens im Auslande gerichtet haben welches ausführt daß die
gegenwärtige Regierung und die Bevölkerung von Spanien
zwar liberalen Tendenzen zugethan ſei daß ihre Beſtrebungen
aber durchaus nicht auf demagogiſche Zwecke gerichtet ſeien
Jn der heutigen Sitzung der Nationalverſammlung erklärte
der Miniſter des Jnnern Py Margall auf eine Anfrage
Jsquierdo s daß der Generalcapirän in Barcelona Gaminde
in einem kritiſchen Augenblicke ſeinen Poſten verlaſſen habe
die Regierung habe Maßnahmen getroffen ihn zur Verant
wortung zu ziehen Auf weitere Interpellationen über die Be
wegung in Barcelona ertheilte der Miniſter die Auskunft daß
die Hauptveranlaſſung der dortigen Unruhen die Jndisciplin
der Soldaten geweſen ſei Martos hat das Präſidium der
Nationalverſammlung niedergelegt und Perates die Candidatur
für Wiederbeſetzung dieſes Amtes abgelehnt

Konſtantinopel 10 März Die über eine beabſichtigte
Aufhebung des Großvecirates umgehende Nachrichten ſind nach
der Turqui als verfrüht zu betrachten

Deutſches Reich
Herrenhaus 15 Sitzung vom 10 März

Nachdem Prof Tellkampf ſeinen Ausführungen über die Ent
ſtehungsgeſchichte der beiden Verfaſſungsartikel 15 und 18 und über
die dabei als ſelbſtverſtändlich geltenden Vorbehalte der Hohettsrechte
des Staates der Kirche gegenüber beendet und Freiherr von Zedlitz
Neukirch ſeine evangeliſchen Glaubensgenoſſen guigeon et hatte das
Schwert Gottes gegen den unter dem Schutze des Staates ſie be
drohenden Liberalismus zu ſchwingen ergriff das Wort Staatsminiſter
Fürſt v Bis marck Der Herr Vorredner hat ſich darüber beklagt
daß der Liberalismus ich bediene mich der Kürze wegen ſeines
Ausdrucks in den et Jahren Fortſchritte gemacht hat Ja
meine Herren ich habe Jhnen das im vorigen Jahre bei einer anga
logen Discuſſion in der wir uns hier befanden vorher ggost daß
dies waren der Fall ſein werde es iſt auch möglich daß er
noch mehr Fortſchritte macht Worin liegt denn Das Doch weſent
lich in der Desorganiſation des Gegengewichts bei der conſervativen
Partei es liegt weſentlich darin daß die Regierung und namentlich
ich ihr früherer Vertreter ſich in der Vorausſetzung daß die conſer
vative Parkei mit Vertrauen auf ſie blickte getäuſcht hat Diejenigen
auf die die Krone oder ich will mich parlamentariſcher ausdrücken

das Miniſterium Sr Majeſtät des Königs glaubte in Unterſtützung
des ſtaatlichen Gedankens rechnen zu können haben dieſe
nicht nur nicht gewährt ſondern in einer Form verſagt daß die Re

ierung auch ferner nicht mehr darauf rechnen kann Sie meine
erren haben weſentlich dazu beigetragen mich herauszudrängen aus

meiner Stellung im Miniſterium Machen Sie doch nun ſür Jhr
eigenes Werk welches Jhr eigener Uebereifer affen hat nicht die
Regierung Sr Majeſtät verantwortlich und beklagen Sie ſich nicht
über Dinge die ein weſentlicher Theil von Jhnen und der conſerva
tiven Partei im anderen Hauſe meiner Meinung nach verſchuldet hat
Der nun folgende Theil der Rede iſt im Leitartikel ſcizzirt Es war

eine Thatſache äußerte erzweiter daß uns unter Garibaldi italieniſche
Streitkräfte gegenüberſtanden deren Abmarſch aus Jtalien wie wir
glaubten mit mehr Nachdruck hätte verhindert werden können Es
war eine glücklicherweiſe e überwundene Verſtimmung zwiſchen deritalieniſchen und deutſchen Politik vorhanden Es war alſo ſehr weit
entfernt daß eine Vorliebe für Italien von Einfluß auf unſere dama
lige Politik ſaran wäre Erſt nach ſeiner Rückkehr von Verſailles

re er die ſtraffe Organiſation der ſich bildenden Centrumspartei ge
ehen die dictatoriſche Gewalt mit der ſie von Berlin aus den Wahl
kreiſen ihre Candidaten vorgeſchrieben die verhängnißvollen Früchte
der Thätigkeit der katholiſchen Abtheilung der es gelang ſelbſt in
Schleſien die polniſche Nationalität wieder zu organiſiren Preußen
war vor die unannehmbare Situation geſtellt in zwei confeſſionelle
Staaten zu zerfallen von denen der eine durch den Generalſtab der
Centrumspartei und den römiſchen Papſt der andere durch die Regie
rung Sr Majeſtät des Königs geleitet wurde Da war es Zeit denalten W ffenſillſtand der von dem n n Staat zur Zeit
von Olmütz aus l geſchloſſen war zu kündigen und einen

O

neuen modus vivendi zu affen Wenn Sie ſo ſchloß der Redner
die erſte welche geändert werden müſſen für un efährlich
halten ſo kann die Regierung unter ihrer Verantwortung die Geſchäfte
nicht weiter führen alten Sie ſie aber für gefährlich ſo erfüllen
Sie keine conſervative Pflicht wenn Sie dagegen ſtimmen Nachdem
er unter lebhaftem Beifall geſchloſſen ſprach Graf Landsberg Velen
Er verwahrte die Centrumsfraction gegen den Vorwurf daß ſie den
Papſt als ihren Souverän erkennen

Fürſt Bismarck ſagte hierauf r wollte ich bemerken
Was das ſtaatsrechtliche Verhältniß anbelangt ſo iſt ja gar kein Zwei
fel daß juriſtiſch auch die Centrumsfrction in Seiner Majeſtät dem

aiſer ihren Souverän erkennt aber ich hatte mit dem Ausdruck ſagen
wollen daß ſie thatſächlich einer anderen Macht und anderen Einflüſſen
folgt Was das Centrum iſt wiſſen wir Alle Das zeigen die vorliegenden Kämpſe Wenn man ihnen einen kirchlichen cha acter bei

legt ſo geſgieh es für den Eindruck im Lande Sie werden aber den
Beweis dafür ſchuldig bleiben daß die Kirche durch einen höheren Bil
dungsgrad ihrer Diener gefährdet wirde aumſtark vertheidigt das Geſetz Ein Antrag des Grafen
LandsbergVPelen die Vorlage der Commiſſion für die Kirchen eſetze zu
überweiſen wird abgelehnt Graf Borries vertheidigt ſein Vmente
ment während Graf zur Lippe unter großer Unauſmerhſamkeit des

auſes mit den ſattſam bekannten Gründen gegen das Geſetz ſpricht
emerkenswerth aus ſeinen r iſt nur der Vorwurf daß

r Bismarck nicht verſtanden habe die conſervative Partei zuühren Demnächſt wird die Debatte um 4 Uhr auf Dienstag 11 u
vertagt

16 Siltz ung vom 11 März
Zunächſt beantragt v Kleiſt Retzow im Namen vieler Freunde

das Herrenhaus möge den Kronprinzen bei ſeiner Rückkehr nach Berlin
ſeiner Geneſung beglückwünſchen das S ſtimmt zu und das

räſidium wird das Weitere veranlaſſen Es wird darauf die Vorbe
rathart des Verfaſſun ne etzes fortgeſetzt

er Miniſterpräſident Mir gehen aus den Provinzen vielfach
Anträge und Petitionen zu welche den Wunſch ausſprechen ich möchte
das Zuſtcendekommen der kirchlichen Geſetze hindern Es liegt auf der
flachen Hand daß ich mich dieſen Wün chen re abwehrend ver
halten muß nicht etwa weil i im Miniſterium San bin ſon

weil ich völlig überzeugt bin von der Nahlichteſt und Rothwen
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digkeit dieſer Geſetze Wir müſſen Waffen der Abwehr haben egendie Uebergriffe die uns bedrohen Mit voller Uebe eugung habe ich

Sr Majeſtät den Rath ertheilt dieſen Geſetzen zuzuſtimmen e
wiſſen Kreiſen der Zrovinz wird inſinuirt daß Se Majeſtät den Wunſch
hegte dieſe e möchten fallen ſind ſolche Jnſinuationen uund anſtändi affen Die ürchlichen Geſetze ſchädigen das Jnter
er evangeliſchen Kirche nicht im geringſten ſie ſind rein politiſch und

es iſt deshalb völlig falſch in die
Kern fromme Sprüchwörter u dgl ſie haben damit nichts zu ſchaffen

as innerliche Glaubensleben der Chriſten bleibt unberührt der Staat
verlangt nur geſetzliche Waffen um ſich Uebergriffe wie die des Erz

Ledochowski vom Leibe zu halten Jrren iſt menſchlich un
fehlbar iſt das Staatsminiſterium nicht aber dann ſchlagen Sie Beſſe
res vor Lehnen Sie dieſe Verfaſſungsänderung püre ab ſo ſtelleng die Benany Geſetzgebung wenigſtens für dieſe Seſſion völlig in

rage eifall
Nachdem Wever vom Rath Schulze Rittberg für die Vorlage

Senfft Pilſach Galen und Brühl gegen die Vorlage gen e
tont der Cultueminiſter Die Regiernng habe ſich die Vorlage in der
Faſſung des Abgeordnetenhauſes völlig eigen gemacht und lege ein
großes Gewicht auf die unveränderte Annahme Die leiſeſte Aenderung
an dieſer Faſſung würde das Zuſtandebringen der eng in
dieſer Seſſion unmöglich machen Die Nothwendigkeit der Vorlagen
bewieſen unbeſtreitbare Thatſachen wie die offenen Drohungen der VBiſchö e
und die thatſächliche Auflehnung Ledochowski s Die von der Centrums
fraction des Abgeordnetenhauſes herübergenommene Phraſe von der
Gefährdung der evangeliſchen Kirche ſei eine vage Behauptung die auchdes gerinaſten Beweiſes entbehre

Nach faſt zweiſtündiger Rede v Kleiſt Retzow s wird die Generaldiscuſſion geſdloſſen Jn der Specialdebatte vertheidigt Kraſſow ſein

Amendement Hierauf wird der Antrag auf Schluß der Specialdebatte
eingebracht Fürſt Bismarck befürwortet dieſen Antrag da alle vorzu
bringenden Gründe erſchöpft ſeien Das Amendement Kraſſow wird
hierauf in namentlicher Abſtimmung mit 99 gegen 62 Stimmen abge
lehnt und die Artikel 15 und 18 der Verfaſſung in der rung en
zaſſung nach der Vorlage angenommen Schluß 54 Uhr Nöchſte
itzung Donnerstag

Abgeordnetenhaus 62 Sitzung vom 11 März t
Vom Miniſter für land wirthſchaftliche Angelegenheiten iſt ein Geſeh

entwurf betreffend die Reviſion der Normalpreiſe vom Juſtizminiſter
ein ſolcher betreffend die Vereinigung des Ober Appellationsgerichts
mit dem Obertribunal Bravo eingegangenDie erſte Nummer der Tagesordnung ſt die Wrurg der zweiten

Berathung des Entwurfs eines Geſetzes über die Vorbildung und An
ſtellung der Geiſtlichen

S 9 handelt von der Unterſtellung aller kirchlichen der Vorbildung
der m dienenden Anſtalten unter die Aufſicht des Staates
ſpeciell des Oberpräſidenten der Provinz Abg v Mallinckrodt
beklagt es daß der Paragraph an vollſtändiger Unklarheit leide da
man aus demſelben durchaus nicht erſehe welche Anſtalten in ihm
eigentlich gemeint ſeien Es gebe zweierlei derartige Anſtalten die
einen ſeien ſolche in denen der Zweck die Erziehung und ſolche in
denen nur die Bildung erklärt werde Unterſtaatsſecretär Ach en ba
erklärt daß hier beide Arten in s Auge gefaßt ſeien Der Paragrap
wird hiernach angenommen

Es folgt ſe 10 und II Dieſe Paragraphen handeln von der ge
ſetzlich vorgeſchriebenen und nachgewieſenen Befähigung W Anſtellung
an Seminarien und Eonvicten zur Anſtellung an den KnabenSemi
narien und Knaben Convicten iſt beiſpielweiſe die Befähigung zur
a Anſtellung an einem preußiſchen Gymnaſium er
orderlich

Abg v Mallinckrodt c darauf hin daß die Anſtellung der
Lehrer an ſolchen Anſtalten nach S 11 von deren e lhigns zur ent
ſprechenden Anſtellung an einem Preußiſchen Gymnaſium abhängig
r ſoll Wie wolle man nun aber an einem Gymnaſium eine ent
prechende Stelle finden wie ſie bei einem Convict vorkomme der eben
nur eine Penſion ſei deren Zöglinge ihre Bildung an den beſtehenden
Gymnaſien erhalten Das ſei eben ganz unmöglich und es gehe
aus der Aufnahme dieſer n hervor daß man an das Geſetz
ohne die nöthige Einſicht in die beſtehenden Verhältniſſe gegangen
ſei Nach einer kurzen Replick des Regierungs Commiſſars der den
S 10 als einen generellen bezeichnet wird letzterer angenommen
Jm Verlaufe der weiteren Verhandlung gelangke die Vorlage bis
S 16 zur Debatte und wird durchgehends in der Commiſſionsfaſſung
angenommen Hierauf wird die Verhandlung vertagt und die nächſte
Sitzung auf Donnerstag feſtgeſetzt

Die Budgetcommiſſion hatte heute die dritte Leſung über das Be
amtenſervisgeſetz er frühere Beſchluß in Betreff der Gymnaſial
Sehr wurde aufgehoben die an den Staatsanſtalten angeſtellten
Lehrer werden alſo den rn uß erhalten Jn t
der Diätarien gab der Regierungs Commiſſarius die Erklärungdaß die Staatsregierung nach nochmaliger reiflicher Erwägun ſich
entſchieden gegen den Beſchluß erklären müſſe nach welchem au
Tiätarien der Wohnungsgeldzuſchuß gewährt werden ſolle Die Auf
nahme dieſer Beſtimmung mache das Geſetz für die Regierung unan
nehmbar da ſie die practiſchen Schwierigkeiten welche ſich der Aus
führung des e entgegenſtellen würden zu n Stande
ſei Dagegen ſei die Staatèregierung bereit die beſtimmte Zuſiche
rung zu geben daß ſie eine Gehalts Aufbeſſerung für die Diätarien
im nächſten Jahre durch eine Erhöhung der Diäten eintreten laſſenwerde Die Commiſſion ſtrich mit ächt auf die Erklärung den die

Diätarien betreffenden Zuſatz Ebenfalls geſtrichen wurde der in der
weiten Leſung beſchloſſene Zuſatz nach welchem den Beamten welche
oealzulagen oder mit Rückſicht auf ihren Wohnſitz höhere Gehälter

erhalten nur der Wohnungs Adzuſhut der letzten Servisklaſſe rn
werden ſoll Mit der zu bei der zweiten Leſung beſchloſſenen
Aenderung daß bei Bemeſſung der Penſion der Wohnungsgeld uſchuß
und zwar der a nittsſatz für die Servisklaſſen J bis V in An

rechnung kommen ſoll erklärte ſich der ken mag Crmtziſar im Na
men der königl Staatsregierung einverſtanden en

M Berlin 11 März Die Ausſchüſſe für das Landheer
und die Feſtungen und das n sweſen des Bundesrathes
haben die Summe von 68 Mill für den Umbau deutſcher
Feſtungen auf 72 Mill erhöht die 4 Mill mehr ſollen für
Jngolſtadt verwendet werden es ſollen anſtatt 18 Mill in den
Jahren 73 und 74 19 Millionen dem Reichskanzler zur Dis
poſition geſtellt werden t e

Der e die Kronprinzeſſin ſind heute Nach
mittag 4 Uhr von Wiesbaden hier ad gten Zum Em
pfange befanden ſich am Bahnhofe der Kaiſer die Kaiſerin
die hier anweſenden Prinzen die Grafen Wrangel Roon
und faſt ſämmtliche Staatsminiſter der Stadtkommandant
der e die Vertreter der evangeliſchen Geiſt
lichkeit der O
ſteher Der Kaiſer und die Kaiſerin begrüßten den Kron

batte kirchliche Argumente zu

erbürgermeiſter und der Stadtverordnetenvor

e e



rinzen mit ſichtlicher Bewegung auf das Herzlichſte Das
ahlreich verſammelte Publikum empfing den Kronprinzen

deſſen Ausſehen vollkommen geſund war mit donnernden
Nach längerem Verweilen im Warteſaal woſelbſt der

Kronprinz mehrere ihm näher ſtehende Perſonen ſehr freund
lich begrüßte erfolgte die Fahrt nach dem kronprinzlichen

dicht gedrängten Menſchenmaſſen mit dem lebhafteſten Enthu
an begrüßt Zahlreiche Häuſer der Stadt ſind mit

ahnen geſchmückt
Der Kaiſer hat dem Kronprinzen von Schweden und

Norwegen den Der Adlerorden verliehen
Wie die B B meldet ſollen dem Landtage noch

Se Geſetzentwürfe zugehen betreffend die Gewerbeſteuer der
lächter und Bäcker in den größeren Städten und Aufhebung der Hauſirfteuer für Verſicherungs Agenten

An Stelle des Kriegsminiſters von Kameke ſoll der
Mtgs Z zufolge zum Chef des en e der Gou

verneur von Straßburg General v Hartmann beſtimmt ſein
und an deſſen Stelle General v Kummer nach Straßburg
verſetzt werden

Angeſichts der gegenwärtigen kirchlichen Bewegungen
ſchreibt der Sp ein berliner Geiſtlicher bildet ſich auf
dem Boden der poſitiven Union eine Vereinigung von Män
nern des geiſtlichen und Laienſtandes die mit Vermeidung
kirchenpolitiſcher Agitationen in regelmäßigen uſammenkünften
ſich über die Bekenntniß und Verfaſſungsfragen der Kirche
verſtändigen und gemeinſame Schritte berathen um dann
mit einem Programm vor die Oeffentlichkeit zu treten
Es rn dies alſo ein Verſuch eine kirchliche Mittelpartei
zu bilden

Die von mehreren Blättern gebrachte Nachricht daß
vom Kriegs Miniſterium eine Aufforderung ergangen ſei wo
nach Anſprüche auf Dekorationen für den letzten Feldzug bis
zum 15 d Mts hier anzumelden ſind iſt irrthümlich Die

N A bemerkt daß zwar die Verleihung von Kriegs
Dekorationen von Eiſernen Kreuzen u ſ w bereits mittelſt
Allerhöchſter Kabinets Ordre vom 19 Januar geſchloſſen der
Anſpruch auf die Kriegsdenkmünze pro 1870/71 jedoch durch
einen PräkluſivTermin nicht aufgehoben worden iſt

S der neulichen Widerlegung der Germania wird
der D A verſichert daß die Centrumsfraction dem

Reichstage einen Antrag auf Erlaß eines Preßgeſetzes vorlegen
wird Der Entwurf iſt von dem Abgeordneten Dr Windt
horſt Meppen verfaßt und auf durchaus liberaler Grundlage
unter Aufhebung der vorläufigen Beſchlagnahme c gehalten
Auch auf Beſeitigung der Zei
fraction durch erneute Anträge wirken

Die neuerdings durch die Zeitungen verbreitete Nach
richt von einem im Unterrichts Miniſterium abgeſchloſſenen
Reorganiſationsplan für die Realſchulen wobei der Unterricht
in der lateiniſchen Sprache rin worden ſei iſt wie der
N A von kompetenter Seite mittgeheilt wird gänzlich

unbegründet
Die heilbronner a theilt in einer Corre

ſpondenz aus Gmünd mit daß der Biſchof Hefele angeordnet
habe daß das Unfehlbarkeitsdogma am Gründonnerſtag in allen
katholiſchen Kirchen Württembergs verkündigt werde

Die frankfurter Demokratie wird am 30 März eine
Gedächtnißfeier an das I 1848 und ſpeciell an die am
31 März 1848 erfolgte Er
anſtalten Zu derſelben werden auch auswärtig Koriphäen wie

Karl Vogt u A erſcheinen
Der außerordentliche Geſandte Perſiens Mirza Malcom

Khan iſt in Begleitung ſeiner Secretäre Mirza Mikayb Khan und
Mirzu Mahomed Khan in Berlin eingetroffen und im Hotel
de Rome abgeſtiegen Mirza Malcom Khan welcher bereits
die Höfe von Petersburg und Wien beſucht hat iſt beauftragt
die Beziehungen zu Deutſchland feſter zu knüpfen und v
gitis den bevorſtehenden Beſuch ſeines Monarchen des Schah

aſſredDin an dem ehe Hoflager perſönlich an eigenDie Reiſe des Schah iſt ein ſehr bedeutſames Ereigniß eit

einem Jahrtauſend hat kein r Perſiens die Grenzen
ſeines Reiches überſchritten Der Entſchluß NaſſredDin s
eine Reiſe ins Ausland anzutreten und die Cultur und
den Fortſchritt Europas perſönlich kennen zu lernen wird für
Perſien hoffentlich die weitgehendſten ſegenvollſten Folgen
haben Mirza
Diplomat geſchildert wird genießt das Vertrauen ſeines Mo
narchen im höchſten Grade und iſt erſt kürzlich durch ein koſt
bares Geſchenk deſſelben ausgezeichnet worden Der außer
ordentliche Geſandte Perſiens wird ſich einige et hier auf
halten und ſodann nach London und Paris begeben

Poſen 10 März Gegen den Erzbiſchof Grafen Ledochowski ſoll aus Seranloſſeng des von ihm erlaſſenen Cir

culars betreffend den Gebrauch der polniſchen Sprache beim
Religionsunterrichte wie die heutige Oſtdeutſche Zeitung
vernimmt auf Grund der Beſtimmungen des deutſchen Straf
geſetzbuchs vorgegangen werden

Stuttgart 10 März Die KöniginMutter Pauline von
Württemberg iſt heute Nachmittag um 5 Uhr geſtorben Die
Verſtorbene war als Tochter des am 20 September 1827 ver
ſtorbenen Herzogs Ludwig von Württember
2 Januar 1857 verſtorbenen Prinzeſſin Henriette von Naſſau
Weilburg am 4 September 1800 r Am 15 April 1820
mit dem Könige Wilhelm von Württemberg vermählt wurde
ſie am 25 Juni 1864 Wittwe Außer dem regierenden König
Karl von Württemberg hinterläßt ſie aus dieſer Ehe die Prin
zeſſin Katharina Wittwe des am 9 Mai 1870 verſtorbenen
Prinzen Friedrich von Württemberg und Mutter des präſum
tiven Thronfolgers Prinzen Wilhelm ſowie die Prinzeſſin
Auguſte Gemahlin des Prinzen Hermann von Sachſen
Weimar

Frankreich
Paris 9 März Mit der Annahme des Amendement Bel

caſtel hat die Rechte einen wichtigen Sieg über Thiers erfoch
ten Mit 410 255 Stimmen votirt hat es den Präſi

denten eines erheblichen Theiles der Gewalt entbunden die
mit dem Veto in ſeine Hände gelegt war Die rn
Geſetze laſſen alſo die Anwendung des Veto s nicht zu und
die Kammer urtheilt ſelbſt welches Geſetz ein conſtituirendes
ſei und welches nicht Nach dieſem erſten gelüſtete der Rechten
nach einem zweiten Siege Lucien Brun wollte der Kammer

das Recht wiſſen z entſcheiden wann der Präſidentbei einer Interpellation mit betroffen ſei ſein Amendement
wurde jedoch mit 449 gen 163 Stimmen abgelehnt So

die Discuſſion den rennt derDreißig ſich langſam weiter der Präſident ſo
Heben daß ſeine Nachgiebi

den Belcaſtel ſchen Amendement Dir ein Ende
Thiers r geſtellt heute nachdemn in der

an
d t

m c

Palais Ueberall wurde das kronprinzliche Paar von den erſ

gsſteuer will die Centrums

ffnung des Vorparlamentes ver

alcom Khan welcher als ein ſehr gewandter
Grundzüge für die Expedition nach Khiwa in dieſem C

und der am

aber erklärt
gkeit mit der Zuſtimmung zu

ereiſt war promenirte er eine heide Paris Geſtern empfing er den ſich geſchloſſenes perſönliches Daſein gab die

J l n e et

Grafen Arnim und lud ihn zum Frühſtück ein Es ſcheint große beſeelte im ewigen Kreislauf ohne Grund und Ziel behar
doch etwas an dem Gerücht über die bald bevorſtehende Räu
mung zu ſein denn die Mitglieder der franzöſiſchen Miſſion
beim deutſchen Hauptquartier in h haben Auftrag gegeben
Wohnungen für ſie in Paris zu beſtellen Schließlich iſt noch
eine Aeußerung Thiers zu erwähnen welche er dem Bericht

Der letztere hatte ein
Geſpräch mit ihm über die wichtige Frage was auf die gegen
wärtige Regierung folgen werde Von einem Vicepräſidenten
überhaupt von einem Nachfolger wollte Thiers nichts wiſſen
vielmehr bezeichnete er Dufaure Grevh und Mac Mahon als
Triumvirat welches nach ihm die Regierung weiter führen
werde

Paris 10 März Die r Thiers daß er Zuge
ſtändniſſe nicht weiter machen werde ſcheint doch Eindruck ge
macht zu haben denn über eine ganze Menge von Zuſatzanträgen

ing die Verſammlung ſchnell hinweg ſo daß man die Abſtimmung
ber den letzten Artikel des Entwurfes der Dreißig auf mor

gen erwarten kann Prinz Friedrich Karl hat nach hier ein
getroffenen Briefen einen Theil der Beſatzungstruppen in Ver
dun inſpicirt und iſt von dort nach Clermont gereiſt

Auf dem Mont Valerien hat eine Exploſion von Fatronen ſtatt
efunden wodurch 27 Soldaten mehr oder weniger ſchwer verletzt wor
en ſindrig Muſſeau Eigenthümer mehrerer Wechſelſtuben in Paris

P ſoeben mit Hinterlaſſung eines Deficits von mehr als einer halben
illion das Weite er eine Kundſchaft beſtand meiſtens aus dem

onal der vornehmen Häuſer des Faubourg Saint

Spanien
Es liegt wenig Neues vor Von der Schlacht bei Jrun

welche die karliſtiſchen Blätter als gzoßen Sieg auspoſaunten
iſt alles ſtumm doch geht aus pariſer Blättern hervor daß
vier Truppenzüge nach Jrun abgelaſſen werden ſollten um
dort den Karliſten die Verbindung mit Frankreich abzuſchneiden
Die Karliſten ließen den erſten Zug paſſiren und zerſtörten
dann die Eiſenbahn ſo daß das erſte Detachement 1000
Mann ſtark von jeder rückwärtigen Verbindung abgeſchnitten
war und ſich bei Jrun verbarrikadiren mußte Gegen dieſe
Truppen ſcheint das für die Karliſten ſiegreiche Gefecht ge
liefert worden zu ſein Telegramme der pariſer Journale aus
Jrun beziffern die Stärke der Karliſten auf die übertriebene

tatter der Times gegenüber gethan

bemittelten Dienſtpe
Germain

e von 40,000 Mann und kündigen ein bevorſtehendes
l eberſchreiten der Ebrolinie von Seiten der karliſtiſchen Füh
rer an Auch ſei die ganze Douanenlinie auf der Grenze von
Navarra in den Händen der Karliſten in deren Kaſſe die

wahrſcheinlich wenig erheblichen Einnahmen flößen
Inzwiſchen hat die mit dem Geſetzentwurf über die Abſchaffung

der Todesſtrafe betraute Commiſſion in ihrer Mehrheit die
Aufhebung nur für politiſche Verbrechen die Beibehaltung für
gemeine Verbrechen beſchloſſen

Muthmaßlich um Serrano welcher vielen Einfluß auf
die Armee beſitzt entbehrlich zu machen ſoll die ſpaniſche Re

ierung beachſichtigen den bei den Truppen ebenfalls ſehr be
iebten hochbetagten Espartero zum Generaliſſimus zu er

heben Doch wäre eine Annahme ſeinerſeits höchſt unwahr
ſcheinlich

Rußzland
Es verlautet daß während der Anweſenheit des deutſchen

Kaiſers in St Petersburg eine Allerhöchſte Revue über
die baltiſche Flotte abgehalten werden ſoll zu welcher alle
Panger und Holzſchiffe mit Geſchützen verſehen werden Die
Revue ſoll im Hafen von Kronſtadt ſtattfinden

Die in letzter Zeit mehrfach aufgetauchte Nachricht von dem
bevorſtehenden Rücktritt des Staatskanzlers Fürſten Gortſchakoff
wird von dem petersburger Correſpondenten der Sp Ztg
entſchieden dementirt Jm Gegentheile hatte Kaiſer Alexander
wiederholt Gelegenheit genommen dem Fürſten Gortſchakoff
in den wärmſten und herzlichſten Ausdrücken zu a daß der
Fürſt auf den Gedanken einer Trennung ange er der
Kaiſer lebe für immer verzichten müſſe Dagegen läßt frei
lich das hohe Alter des Stgatskanzlers die Erörterung der
Seg ſeines Nachfolgers als naheliegend erſcheinen Man
denkt hierbei vor Allen an den Grafen Schuwaloff einer
dem Kaiſer naheſtehenden und ſympathiſchen Perſönlichkeit

Die Militärconferenzen dauern fort bezüglich ihrer Rich
tungen und Reſultate ganz mit dem Geheimniſſe umhüllt auf
welches man hier ſo hohen Werth legt und das man ſo ge
wiſſenhaft zu wahren verſteht Daß auch die hen

onſei
feſtgeſtellt wurden ſt übrigens ſeit längerer Zeit bekannt ge
worden Allem Anſcheine nach ſich dieſe militäriſche
Unternehmung in weit beſcheideneren Dimenſionen als man
urſprünglich annehmen zu können glaubte Die aufgebotenen
Truppen ſollen zum größten Theil den kaukaſiſchen Grenz
regimentern entnommen werden Es ſcheint nach wie vor die
Abſicht einer Theilung der Armee und eines concentriſchen
Aufmarſches von mehreren Seiten gegen Khiwa zu beſtehen
wie denn auch ein anderer Plan nicht leicht denkbar wäre Die
Fortbewegung einer großen Armee durch die waſſerarmen Salz
ſteppen ſüdöſtlich vom Aralſee wird immer den größten Schwie
rigkeiten begegnen während kleinere Abtheilungen ſich verhältvſmäßig weit günſtigere Erfolge verſprechen dürfen

Ein antiker Spiegel für den neuen Glauben

von D Fr Strauß
ſo lautete das Themaeines öffentlichen Vortrags der am 7 d im Volks
ſchulſaale von Hrn Prof Dr Beyſchlag vor einer zahlreichen Ver
ſammlung aus den gebildeten Kreiſen die demſelben mit großer Auf
merkſamkeit folgte gehalten ward Der Herr Vortragende ſtellte

ſich die Aufgabe ſeinen Zuhörern durch eine Parallele aus alter
Zeit die Erſcheinung des neueſten Buches von Strauß der alte
und der neue Glaube ins rechte Licht zu ſtellen Paulus auf
dem Areopag zu Athen jener denkwürdige weltgeſchichtliche Augen
blick von welchem uns Lucas in der Apoſtelgeſchichte berichtet bie
tet dieſe Parallele Kühnen Schritts tritt hier das jugendliche
Chriſtenthum zum erſten Mal hinein in die claſſtſche Welt Jn der
Burg des alten Glaubens verkündet Paulus den neuen Glauben
anknüpfend an jenen Altar der mit ſeiner fürs heidniſche Alter
thum charakteriſtiſchen Aufſchrift dem unbekannten Gott wie
weisſagend auf den Gott des Apoſtels hinweiſt Die Vertreter der
beiden blühendſten damaligen Philoſophenſchulen die Epikureer und
Stoiker haben zunächſt an ſeinem Evangelium Kritik geübt ſie
halten es für eine neue Mythologie Warxum weil ihre Welt
anſchauung das Wunder den perſönlichen Gott eine Liebesthat
Gottes in der Geſchichte von vorn herein ausſchloß War doch
den Epicureern die Welt nichts als eine unendliche Anzahl von
Atomen durch den Zufall zu den wirklich exiſtirenden Geſtalten
zuſammengeballt war ihnen doch auch der Menſch nichts Höhe
res als ſolch Atomengebilde Und war doch andrerſeits dem ſtoi
ſchen Pantheismus der zwar von einer ewigen Vernunft und Weis

t der Gottheit redete letzterer aber der Welt kein in
ottheit nur die

rende Welt und der Menſch nur ein ephemeres Erzeugniß dieſes
Naturprozeſſes Kein Wunder daher daß dieſe Shyſteme nicht ein
mal den griechiſchen Volksglauben bei aller Erkenntniß ſeiner Un
wahrheit zu überwinden vermochten war doch derſelbe eigentlich
nichts anderes als was ihnen zu Grunde lag die Vergötterung
der Natur

Welches iſt nun der neue Glaube welchen der Apoſtel dort in
Athen dem alten entgegenſtellt Paulus lehnt ſeine Predigt die
er auf dem Areopag hält an an das Wort eines griechiſchen Dich
ters Wir ſind göttlichen Geſchlechts Es iſt dies das Grund
geheimniß des ganzen Griechenthums wie des menſchlichen Geiſtes
überhaupt Denn das eigentlich Menſchliche iſt doch dies daß der
Menſch unbefriedigt in ſeinem natürlichen Sein ſich ſtreckt nach
einem ihm eingebornen Urbild ſittlicher Vollkommenheit in deſſen
Verwirklichung die Seele allein Befriedigung finden kann Wenn
dieſes Edelſte und Beſte in uns nicht ein unbegreiflicher Wahnſinn
ſein ſoll ſo muß es uns als Trieb eingepflanzt ſein von dem
Weſen welchem wir ſelbſt unſer Daſein verdanken welches ſelbſt
in Vollkommenheit iſt was wir werden ſollen vernünftig ſittlich
frei ſittlich gut heilige Liebe So iſt der lebendige perſönliche
väterliche Gott die erſte Grundgewißheit eines Menſchen der die
Wahrheit ſucht nicht draußen in der Natur ſondern in den Tiefen
ſeiner ſelbſt und der dieſe Tiefen erleuchten läßt vom Licht des
Evangeliums Und wie dieſer Gott die Löſung iſt der Rärhſel
des Menſchenherzens ſo iſt er auch die Löſung ſo weit dies uns
hienieden beſchieden iſt fürs Räthſel der Welt Dieſe weil ihre
ganze Grundlegung Natur iſt unbewußtes willenloſes ſinnlichesWeſen und doch Geſetz Ordnung verwirklichte Vernunft kann

ihren Grund nicht haben in ſich ſelbſt die Geſetze fordern einen
Denker die Wunderwerke einen Schöpfer Apoſtelgeſch 17 24
Und weiter weil ihre höchſte Entfaltung Geſchichte eine geiſtig
ſittliche Entwicklung iſt vie etwas hervorbringen will das werth
ſei zu bleiben kann ſie ihren Zweck nur haben in einer verwirk
lichten idealen Welt einem ewigen Gottesreich das als Ewigkeits
ertrag ver Zeitgeſchichte zuletzt herausgeſtellt werden ſoll 17 31
Von dieſem ewigen Weltzweck aus fällt Licht auf die zu ſeiner
Verwirklichung dienenden Mittel einmal auf die göttliche Vor
ſehung die von Anfang waltet über den Völkern und den Einzel
nen um ſie zu ſich zu ziehen 17 26 weiter auf die Erlöſung
in der Fülle der Zeit da Gott den Menſchen den Glauben vor
hält in einem Mann in welchem er es beſchloſſen hat und in
welchem er den Glauben Allen vorhalten kann und darf weil er
in ihm ſein eignes Ebenbild in die Welt hineingeboren und für ſie
dahingegeben hat und endlich auf die Auferweckung der Todten
die Herſtellung der Einzelnen zu einer verklärten und doch voll
menſchlichen Gemeinſchaft als deren Erſtling der Heiland ſelbſt von
den Todten auferweckt iſt 17 31

Für die Wahrheit dieſes neuen Glaubens den der Apoſtel ver
kündigte hat das Gericht der Weltgeſchichte entſchieden Der un
bekannte Gott hat die Götter Griechenlands die Syſteme der Epi
kureer und Stoiker in ſeinem Siegeslauf geſtürzt Heute beugen
alle Völker auf welchen der Fortſchritt der Weltgeſchichte und
Kultur beruht ihre Kniee im Namen Jeſu als dem Namen ver
ihnen über alle Namen iſt Und nun kommt ein angeblicher neuer
Apoſtel und möchte die Scene von Athen umkehren Nicht etwa
nur dieſe oder jene geſchichtlich ausgeprägte Erſcheinung des Chri
ſtenthums nein jede mögliche wenn auch noch ſo abgeklärte
und durchgeklärte Form deſſelben ja jede Gottesverehrung über
haupt jede übers Grab hinausgehende Hoffnung ſoll fallen

Der neue Glaube von Strauß läßt ſich kurz zuſammenfaſſen
Es giebt kein göttliches Menſchengeſchlecht da es keinen Gott
keinen Gott da es keinen Geiſt giebt ſondern nur Stoff Kraft
Natur Das Weltall unendlich bewegte Materie ein ewiger Pro
zeß des Werdens und Vergehens ohne vernünftige Urſache und
vernünftigen Zweck Der Menſch und ſein Geiſtesleben nur höchſte
Form und Function der Materie Und daneben ſoll dieſer Jnbe
griff bewegter Materie doch wieder der Urquell alles Vernünftigen
und Guten ſein und weil Geſetz und Ordnung darin iſt ſollen
wir einerſeits dieſem Weltall religiöſe Verehrung widmen andrer
ſeits die Grundſätze ihm ablauſchen ohne die eine gebildete Geſell
ſchaft nicht beſtehen kann

Wie iſt dieſer neue Glaube wenigſtens neu Keineswegs Er
iſt ja nichts andres als ein Miſchmaſch jener abgeſtandenen Phi
loſopheme der Epikureer und Stoiker Oder hat Strauß etwa dieſe
heidniſchen Syſteme unſrem durchs Chriſtenthum gebildeten Denken
annehmbarer gemacht Keineswegs Durch ſeine prinziploſe Mi
ſchung beider macht er ſte noch verworrener Ein Unbedingtes
und Allbedingendes das doch weiter nichts iſt als die Summe
alles Bedingten Dieſer plan und ſinnvolle Kosmos das Product
einer blinden Naturkraft u ſ w Welche Widerſprüche Nun wird
freilich unter der Hand dieſe blinde Naturkraft verwandelt in in
ſtinctive Vernunft wir wiſſen nicht wie Aber dies giebt nur neue
Räthſel auf Wie ſoll ein Weltall das es nur bis zur Stufe des
Thieriſchen gebracht hat das Menſchliche Perſönliche aus ſich her
vorbringen Und wenn dieſes Univerſum als die Werkſtatt des
Vernünftigen Guten zum Gegenſtand ver Verehrung gemacht wird
ſo ſind Andre andrer Anſicht um des Unvernünftigen und Böſen
willen deſſen Werkſtatt es nicht minder iſt und ſie haben vom
Strauß ſchen Standpunkt nicht Unrecht Wenn es keine höhere
Welt giebt in ver die Diſſonanzen der niedern ſich in Wohllaut
auflöſen dann fragt es ſich doch ſehr ob das alte griechiſche
Chorlied nicht Recht hat Nie geboren zu ſein iſt das beſte
Schickſal

Endlich ſucht Strauß dieſem Weltall die Regeln der Sittlichkeit
zu entnehmen Aber es fehlt dem Menſchen nach ihm ja über
haupt die Möglichkeit des ſittlichen Verhaltens die Willensfreiheit
Woher ſoll ſie denn dem Menſchen kommen Von ſeinem Urahnen
dem Affen oder von der Urzelle Wo alles Leben auch das Den
ken das Wolien nichts als Bewegung der Materie iſt da geht
auch das Jnnenleben des Menſchen nur nach Naturnothwendigkeit
vor und wird es lediglich von der zufälligen Miſchung derAtome oder wie der cyniſche Materialismus ſagt von der Fatte

rung abhängen ob der Menſch gut oder böſe geräth
Wie himmelhoch ſteht gegenüber einer ſolchen logiſch und ethiſch

bankerotten Weltanſchauung das Chriſtenthum da auch nur in dem
was es dem denkenden Geiſt iſt ganz abgeſehen von dem was doch
die Hauptſache in ihm iſt was es dem Herzen und Gewiſſen
bietet Allerdings müht ſich Strauß in dem ganzen erſten grund
legenden Theil ab das Chriſtenthum als einen Jnbegriff von Un
vernunft darzuſtellen aber auch in dieſer Kritik des Chriſtenthums
erhebt er ſich nicht über das Niveau der alten Stoiker und Epi
kureer Ohne einen Hauch inneren Verſtändniſſes ſteht der berühmte
Kritiker den chriſtlichen Thatſachen und Jdeen gegenüber und zeich
net in naivſter r eine Carricatur um die andere So iſt
ihm um nur ein Beiſpiel anzuführen ein Hauptbeweis gegen
Chriſtus die Weiſſagung deſſelben von ſeinem Wiederkommen auf
des Himmels Wolken Freilich hätte Strauß wohl wiſſen können
daß dieſes Kommen ſchon in der altteſtamentlichen Grundſtelle etwas

andres bedeutet als eine phantaſtiſche Luftfahrt Aber man muß
doch das Chriſtenthum erſt dumm machen um es hinterher dumm
finden zu können Aber veft Strauß im Kampfe wider den
alten Glauben nicht ein Arſenal zu Gebote welches keine moderne
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Philoſophie und Theologie ihm zerſtören kann die moderne Natur
wiſſenſchaft Allerdings meint er dies Die ganze Mitte der Schrift
iſt ihren Reſultaten gewidmet und wir bekommen hier auch einmal
ſeine Gläubigkeit zu ſchauen denn den Naturforſchern die ihm
Waſſer auf ſeine Mühle bringen glaubt er alles Beſonders die
moderne Erkenntniß des Sternenhimmels und die Darwin ſche Theorie
führt er gegen das Chriſtenthum an Was erſtere betrifft ſo weiß
man eigentlich nicht was ſie gegen das Chriſtenthum beweiſen ſoll
Die Rede von der Wohnungsnoth des himmliſchen Gottes in Folge
der neuen Entdeckungen am Himmel iſt doch nur ein ſchlechter Witz
Schon das Alte Teſtament betet Siehe der Himmel und aller
Himmel Himmel umfaſſen dich nicht und das Neue Teſtament
lehrt Er wohnt nicht hier noch dort er iſt Geiſt Oder ſollte
der moſaiſche Schöpfungsbericht mit ſeiner Aſtronomie noch einmal
widerlegt werden Aber kein verſtändiger Chriſt hält denſelben
heute mehr für geoffenbarte Naturwiſſenſchaft er iſt eine religiös

dichteriſche Veranſchaulichung des Schöpfungsgedankens ſelbſtver
ſtändlich mit den Mitteln althebräiſcher Naturkunde ausgeführt Oder
ſoll etwa durch die Schilderung des unermeßlichen Univerſums die
Betrachtung angeregt werden Wie könnt ihr glauben daß dieſe
kleine Erde der Schauplatz der höchſten Offenbarung Gottes ſei und
ihr ſelbſt die Lieblinge der Gottheit Es läßt ſich ja manches Phi
liſterherz durch dieſen mathematiſchen Popanz imponiren doch darf
man für unſere kleine Erde ſagen daß auch Sibirien und Attica
ſich in der Weltgeſchichte nicht nach der mathematiſchen Größe ver
hält für uns aber daß wir demüthig ſein ſollen vor Gott und
nicht vor den Geſtirnen die wiſſen nichts von Gott und von ſich
wir aber vermöge unſrer Selbſt und Gotteserkenntniß können nicht
nur mit unſern Gedanken den unermeßlichen Weltraum durchmeſſen
ſondern auch mit unſern Gebeten ihn überfliegen Vor allem ſcheint
nach Strauß jene Unermeßlichkeit des ewigen Werdens und Ver
gehens uns den Eindruck des Zweckloſen alſo des Nichtſeins eines
zweckſetzenden Gottes einprägen zu ſollen Aber berechtigen uns
die paar phyſitkaliſchen und mathematiſchen Daten die wir vom
Sternenhimmel haben irgendwie über das Vorhandenſein eines
Zweckes abzuſprechen Vielmehr wir ſelber denen Gott alles
zweckvoll zu Füßen gelegt und die er zweckvoll zu ſeiner Gemein
ſchaft beſtimmt hat ſind uns die lebendigen Bürgen daß auch in
ſeinem weiten Weltall die Zweckſetzung waltet und die Unheimlich
keit dieſer ungeheuren Weite verſchwindet vor dem Gedanken des
Vaterhauſes mit vielen Wohnungen

Die Darwin ſche Theorie iſt in ihrem naturwiſſenſchaftlichen Ge
halt zu unterſcheiden von dem Humbug den Strauß und Andere
im Intereſſe des Materialismus damit treiben Nach jenem iſt
ſie gewiß ein höchſt beachtenswerther Verſuch ſämmtliche organi
ſchen Gebilde gleichſam auf Einen Stammbaum zurückzuführen
Bedeutende Forſcher halten ſie noch heute für einen Fehlgriff und
binnen eines Menſchenalters kann ſie möglicherweiſe zu den abge
thanen Hypotheſen gehören Aber wenn es ihr gelänge die Gewiß
heit des kopernicaniſchen Syſtems zu erlangen ſo würde unſer
chriſtlicher Glaube uns ſo wenig abhalten uns mit ihr zu befreun
den wie mit dem kopernicaniſchen Syſtem Wir würden uns nur
ſagen dieſe nie wieder vorgekommene Urzelle welche die Keime
aller irdiſchen Weſen in ſich getragen iſt das allergewaltigſte
Schöpfungswerk Gottes dieſe planvolle zum Menſchen hinſtrebende
Entwicklung jener Keime der gewaltigſte Beweis gegen einen
blinden Zufall und für das Walten der Gedanken Gottes im Gang
der natürlichen Dinge und endlich der letzte S

e r meeAlte Eiſenbahnſchienen
in jeder Länge bis zu 22 rhl M ſowie

ſchmiedeeiſerne Träger
bis zu 36 Länge offerirt billigſt
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Carl Wolle in Weißenfels

chritt jener Ent
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wicklung der Uebergang vom Thiere zum Menſchen kann doch nur
ſo vollzogen ſein daß Gott in dazu geeignete thieriſche Gebilde
einen Hauch ſeines perſönlichen Geiſtes hineingehaucht hat denn das
Gottebenbildliche Perſönliche Geiſtigſittliche in uns kann doch als
das weſentlich Uebernatürliche nicht abgeleitet werden aus der bloßen
Natur ſondern lediglich aus Gott unmittelbar Und was ſollte die
exacte Naturforſchung hiegegen einwenden die auch auf Darwin ſchem
Standpunkt offen bekennt daß ſie weder die Entſtehung des Orga
niſchen aus dem Unorganiſchen noch die Entſtehung der Empfin
dung geſchweige des Bewußtſeins und der ſittlichen Freiheit zu
erklären vermag

Wenn nun Strauß doch die moderne Naturwiſſenſchaft für ſeinen
Materialismus ins Feld führt ſo beruht dies auf einer Täuſchung
die freilich Viele blendet auf der Verwechslung der exacten Natur
forſchung mit einer falſchen und ſchlechten Naturphiloſophie Die
Naturwiſſenſchaft als ſolche hat es lediglich zu thun mit den natür
lichen Erſcheinungen nicht mit den geiſtigen Thatſachen Aber da
ſie zu großen Totalanſchauungen kommen will und dazu der exacte
Beweis nicht ausreicht ſo wird die Hypotheſe zu Hilfe genommen
und damit der Boden des Philoſophirens betreten

Je weiter nun auf dem Gebiete der Hypotheſe fortgeſchritten wird
um ſo mehr bedingen ſich die Reſultate aus der allgemeinen Welt
anſchauung und Geiſtesrichtung des Forſchers und darum ſcheiden
ſich in den letzten Fragen die Naturforſcher nicht ſo ſehr nach ihrer
Fachbildung als nach ihrer Seſinnung Je gehaltvoller die Per
ſönlichkeit des Naturforſchers je umfaſſender ſeine Bildung und
Begabung je energiſcher vor Allem ſein religiösſtttliches Bewußt
ſein um ſo offener bekennt er ſich zu einer überſtnnlichen Welt
für welche wir in unſrem Herzen ein Zeugniß und in unſrer Glau
bensanlage ein Organ empfangen haben Wie viele Männer erſter
Größe von Kepler bis auf dieſen Tag hat die Naturwiſſenſchaft
aufzuweiſen dafür daß ſie mit nichten zum Materialismus führt
Aber auch der große Dichtergenius Göthe den Strauß zum Pro
vheten ſeines neuen Glaubens zu ſtempeln ſucht weigert ſich dieſer
Rolle entſchieden Er leitet das Menſchengeſchlecht nicht vom Affen
ſondern von der Allmacht Gottes her er ſpricht auch nicht jenes
epicureiſche frivole Wort nach die Religion entſtamme der Angſt
vor der Natur ſondern feiert ſte in jenem ſchönen Worte

Jn unſers Buſens Reinheit wogt ein Streben
Uns einem Beſſern Höhern Unbekannten
Aus Dankbarkeit freiwillig hinzugeben
Wir nennen s Frommſein

Jm Hinblick auf den Tod tröſtet er ſich mit aller Energie mit
der perſönlichen Fortdauer ſeiner Seele und vom Heilande den uns
Strauß zum Schwärmer machen möchte hat er geſagt Wenn
man mich fragt ob es in meiner Denkart liege ihn anbetend zu
vereyren ſo antworte ich durchaus Dagegen je kleiner im Natur
forſcher der Menſch iſt je tiefer ſein religiös ſittliches Bewußtſein
ſteht um ſo leichter redet er ſich ein das Sinnliche ſei das allein
Wirkliche und das Ueberſinnliche weſenlos auch Herz Geiſt Ge
wiſſen ſei nur Naturphänomen womit man freilich das Jnnerſte
und Beſte im Menſchen wohl zu vernichten aber nicht zu erklären
vermag

Leider muß man ſagen und dies iſt das einzig Bemerkens
werthe am Strauß ſchen Buch daß mit dieſer bodenloſen
Denkart gegenwärtig in Deutſchland Viele übereinſtimmen Strauß
prahlt mit ſeiner unſtichtbaren Gemeinde die nicht mehr nach Tau

Auction
Vormittag 10 Uhr ab werden im Gaſt
hofe zu Stößen nachfolgende zumh Clauß ſchen Nachlaß gehörigen Gegen

Die von dem K Profeſſor Dr Lindes zu Berlin autoriſirte
Vegetabilisoche Stangren Pomade à Originalſtück 74 Sgr ſowie die

m Seife des Apothekers A Sperati in Lodi
Päckchen 24 u 5 Sgr erwerben ſich allerwärts den ungetheilteſten Bei

Italienische Honig
all der Conſumenten und ſind unverändert zu den feſtgeſtellten

Fabrikpreiſen ſtets vorräthig in Halle bei Louis Voigt große
Ulrichsſtraße 16 und bei Wh Löbeling, Alter Markt 5

bracht
4 ſtarke gute Arbeits Pferde
15 St theils trägtige theils neumil

chende Kühe

3 Ferſen
2 trägtige Läuferſchweine
Eine Partie Hühner
1 Kutſchwagen HalbChaiſe

billigen

Ordentliche Arbeiter finden z
erin der ſtädtiſchen Gasanſtalt So r

1 Droſchke
4 große Leiter und Kaſtenwagen
1 Sack ſche Drill und Düppelmaſchine

S

Geiſter Setzen wir einmal daß die Hoffnung von Strauß ſich
erfüllte daß der alte Glaube dabinfiele in den gebildeten Kreiſen
deutſcher Nation und dieſer neue epieureiſchſtoiſche Unglaube ihr
wirkliches Bekenntniß würde was wäre die Folge Das eigent
liche einzige und tiefſte Thema der Weltgeſchichte ſagt Göthe in
den Anmerkungen zum weſt öſtlichen Diwan bleibt der Conflict
des Unglaubens und des Glaubens Alle Epochen in welchen der
Glaube herrſcht ſind glänzend herzerhebend und fruchtbar für Mit
und Nachwelt Alle Epochen dagegen in welchen der Unglaube
einen kümmerlichen Sieg behauptet verſchwinden vor der Nachwelt
weil ſich niemand gern mit der Erkenntniß des Unfruchtbaren auf
halten mag Alſo eine Epoche deutſcher Geſchichte vor der die
Nachwelt das Angeſicht verbergen würde das wäre nach Göthe s
Prophetenwort die Frucht eines Sieges dieſer Strauß ſchen Lehre
Dann wären die Tage unſrer jungen deutſchen Gräße gezählt denn
wir würden uns dann genau in derſelben Lage beſinden wie das
gegenwärtige Frankreich in dem eine atheiſtiſche gebildete Geſellſchaft
in vollkommener ſittlicher Ohnmacht einer Maſſe gegenüberſteht die
hier den theoretiſchen Unglauben in die Praxis der Commune über
ſetzt dort durch denſelben in den kraſſeſten römiſchen Aberglauben
hineingeſcheucht wird Gott hüte Deutſchland und Deutſchland
hüte ſeinen alten und immer wieder neuen weil aus ewigem Borne
quellenden chriſtlichen Glauben

Provinzial Nachrichten
o Ammendorf 11 März Geſtern hatten ſich im Rat ſch ſchen

Gaſthofe hierſelbſt die Fabrik Ziegelei Gruben und Gutsbeſitzer hie
ſiger Gegend namentlich aus Ammendorf Beeſen a Elſter Planena
Radewell Döllnitz Dieskau Bruckdorf Lochau Oſendorf Rattmanns
dorf c verſammelt um einen definitiven Beſchluß darüber zu faſſen
wie dem immer mehr um ſich greifenden Uebelſtande zu ſteuern ſei
daß Arbeiter ohne trifftigen Grund und ohne ſich an die 14tägige Kün
digung zu binden die Arbeit verlaſſen was von Seiten der Executiv
Behörde nicht verhindert werden kann Nachdem in einer am 17 Fe
bruar er ſtattgehabten Vorverſammlung die Erfahrungen Anſichten
und Meinungen der verſchiedenen Arbeitgeber ausgetauſcht einigte man
ſich in der geſtrigen Hauptverſammlung zu einem gegenſeitigen Ver
trage in welchem ſich die Unterzeichner verpflichten bei einer Conven
tionalſtrafe die durch eine deponirte Caution geſichert iſt neue Arbeiter

nur dann aufzunehmen wenn ſie mit einem Entlaſſungsſcheine vom
letzten Dienſtherrn verſehen ſind Die Contrahenten laſſen für ihren
Gebrauch gleichlautende Entlaſſungs Formulare anfertigen und machen

ſich in dem Vertrage fernerweit verbindlich dieſe Scheine und na
mentlich die Rubrik über den Grund der Entlaſſung gewiſſenhaft aus
zufüllen Es wäre ſehr zu wünſchen daß derartige Vereinigungen bal
digſt Nachahmung fänden damit den grundloſen Arbeitseinſtellungen
unzufriedener Arbeiter einigermaßen Einhalt gethan werden kann Jn
Teutſchenthal und Umgegend iſt dieſelbe Sache bereits im Werke
und der Ausführung nahe

Der neuernannte Ober Präſident der Provinz Sachſen Herr
von Patow wird am Donnerſtag in Magdeburg eintreffen

Die in Eisleben zum Beſten des Luther Denkmals veranſtaltete
Vorleſung des Hrn Prof Goſche aus Hall welche mit einer muſi
kaliſchen Unterhaltung verbunden war hat einen Ueberſchuß von

ſenden zählt Wir ſtehen in Deutſchland in einer Kriſts der

Auf der Grube Nr 377 rege
dorf die ſog Ronneburgſche ſind noDonnerstag den 20 März er von gute re Kohlenſteine

große à Mille 24
kleine à Mille 24

t Auch iſt fortwährend ſehr gute knorpel
ſtände zur öffentlichen Verſteigerung ge reiche Förderkohle welche ſich ſzu

allen Geſchäften als Rohfeuerung eignet
ſowie auch zur Formerei à Hectoliter

24 zu haben

Bekanntmachung
Ein tüchtiger Steiger wird auf der

Braunkohlengrube Pfännerſchaft bei
Bahnhof Teutſchenthal geſucht
gen beim Salinen und BergwerksDirec
tor Leopold in Halle a S

40 Thlr 16 Sgr 6 Pf ergeben

Zur Anfertigung von Polſter und
Tapezierarbeiten empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe Fink Geiſtſtr 29

Brenn arbeiten
gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr
Friſche Bücklinge bei Roltze

40 Schock Apfel Birn und Kirſch
bäume alles veredelt ſind zu verkaufen
auf derZiegelei bei L Voigt in Schafſtädt

Sonnabend und Sonntag
ſtehen große und kleine Land
ſchweine zum Verkauf im gol

denen Pflug hier

Rolle RuchAlsleben Naumburg

abzulaſſen

Meldun

1 Göpel Dreſchmaſchine mit Schüttel

LehrlingsGeſuch
Mehrere Lehrburſchen werden ünter günſtigen Bedingungen und gutem

Lohn ſofort oder zu Oſtern geſucht

werk

1 Grünfutterſchneidemaſchine mit Ele
vator

1 Heckſelmaſchine

Ein Werkführer für
meine Möbelfabrik kann
ſofort antreten

Carl Dettenborn

Zwei neu eingerichtete Kanarienhecken
ſind zu verkaufen Zu erfragen im La
den bei Herrn Aug Fiedler

gr Klausſtraße 10
Ein faſt neuer Backtrog mit Deckel

Halle a S

Am d M iſt im hieſigen Amts
mühlteiche der Leichnam eines neugebore
nen reifen und lebend zur Welt gekom
menen Kindes weiblichen Geſchlechts ge
funden worden welcher bereits mehrere
Wochen im Waſſer gelegen haben die
Fuhne hinab und aus derſelben in den
Teich hinein geſchwommen ſein kann

Etwaige Verdachtsgründe bezüglich des
vorliegenden Verbrechens bitten wir uns
ſchleunigſt mitzutheilen

Gröbzig den 10 März 1873
Herzogl Anh Kreisgerichtscommiſſion

Kraus
Ein ſchuldenfreier Gaſthof in einem

großen wohlhabenden Dorfe vorzügliche
Lage der einzige in der Nähe einer
Zuckerfabrik an der Straße gelegen
ſehr ſtark beſucht mit großem Tanzſaal
großem Garten Kegelbahn blühendem
Materialgeſchäft guten compl Jnventar
rentirend 7500 Thlr iſt wegen An
kaufs eines Gutes mit 2000 5000
Thlr Anzahlung Reſtkaufgelder mehrere
Jahre feſt zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
Ein rentirender Gaſthof verbunden

mit flottem Materialgeſchäft an der
Chauſſee gelegen wo ſich neun Straßen
kreuzen mit Einfahrt großem Garten
Kegelbahn gewölbtem Keller 2 Gaſt
zimmern mehreren Fremdenzimmern 1
M Acker wöchentlich werden zwei bis
drei Schweine geſchlachtet und verſpeiſt
5000 Thlr iſt mit 2500 Thlr An

zahlung Reſtkaufgelder mehrere Jahre
unkündbar zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4

Emil Schober
Steinmetz Meiſter

Eine nahrhafte Waſſermühle in einem
großen Dorfe mit 2 Mahlgängen aus
haltender Waſſerkraft guten Gebäuden
ſehr viel Mahlgut 30 M Acker und
gute Wieſen 4500 Thlr iſt mit 2500
Thlr Anzahlung Reſtkaufgelder mehrere
Jahre geſichert zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
Jn einem ſehr großen Dorfe 1 St

von Halle iſt eine ſehr nahrhafte Weiß
und Brodbäckerei 3 Mal wird täglich
gebacken compl Jnventar und Garten
1700 Thlr wegen Familienverhält

niſſen mit 600 bis 800 Thlr Anzahlung
Reſtkaufgelder fünf Jahre unkündbar
zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4
1200 Thlr werden zur 1 Hypo

thek auf ein Landgrundſtück mit Acker
bei Halle geſucht durch

Zeuner Karzerplan 4

Mühlenverkauf
Eine Waſſer und eine Wind

mühle nebſt Ackergrundſtück iſt
veränderungshalber entweder im Ganzen
oder getrennt zu verkaufen Kaufliebhaber
wollen ihre Adreſſen an die Buchhandlung
von Otto Schulze in Cöthen
einſenden

An der neuen Promenade oder deren
Nähe wird eine Bauſtelle oder paſſendes
Grundſtück von einem zahlungsfähigen
Käufer geſucht Adreſſen bittet man un
ter R I in der Expedition d Ztg
abzugeben

Ein Mädchen z Aufw geſ gr Märkerſtr d

1 Runkelſchneidemaſchine
1 Getreidereinigungsmaſchine
1 doppelte eiſerne Ringelwalze
Verſchiedenes Ackergeräthe als Acker

pflüge Eggen Walzen Grümer
Hackpflug 2c

Verſchiedenes Acker und Kutſchgeſchirr
1 Rennſchlitten
2 große Schleppſchlitten
2 Paar Schellengeläute
2 eiſerne Hemmſchuhe
Verſchiedene eiſerne Ketten
Scheunen und Hofgeräthe c

Stößen den 11 März 1873
Die Vormünder

der Clauß ſchen Minorennen

eheGaſthofs Verkauf
Jch bin Willens meinen Gaſt

hof zu verkaufen derſelbe enthält
13 Mrgn beſten Acker in einem
Plan 14 Mrgn Obſt u Gemüſe
garten neuerbauten großen Tanz
ſaal mit 5 Zimmern Wohnhaus
und neue Scheune Lage u Nah
rung ſehr gut Ort ſelbſt 40 Bauer
güter Preis 7500 Anzahl
3000 Reſtkapital ſteht feſt
Selbſtkäufer können jederzeit mit
mir in Unterhandlung treten
L Flinzer Keuſchberg bei
Dürrenberg

20 Tiſchlergeſellen
finden vom I April an Be
ſchäftigung in der Möbelfabrik
von C Dettenborn
2 Korbmachergeſellen
erhalten bei hohem Lohn dauernde Be
ſchäftigung bei W Rethmann
in Alsleben a/S

Malergehülfen
finden bei 6 bis 7 Thlr Lohn dauernde
Beſchäftigung bei Fr Lohſe in De
litzſch Nähere Auskunft im Stadtgarten
bei Herrn Seebe

3 Tiſchler auf weiße Arbeit ſucht
gr Schloßgaſſe 74

LehrlingsGeſuch
Für mein Material Tabak u Cigar

rengeſchäft ſuche zu Oſtern unter günſtigen
Bedingungen einen Lehrling

Aug Fiedler gr Klausſtr 10
Einen Lehrling ſucht unter ſehr günſtig

Bedingungen C Tänzer Tapeziereru
Decorateur Niemeyerſtraße 4

Ein Lehrling welcher ſein Koſtgeld er
hält kann zum 1 April bei mir eintre
ten R Holtzhauſen Drechsler

Hirtengaſſe l 13

dingungen ſucht der Schneidermſtr AlbEin junger Mann Oberſecunda be e Gröbers
ſucht und Soldat geweſen wünſcht in ei
nem reinen Med zinalgeſchäſt Apotheker geg San re9

runoszu lernen Gefällige Offerten bittet man
unter V D S in der Exvpedition Alte und neue Sopha verk Geiſt

ſtraße 29d Ztg abzugeben

Einen Lehrling unter günſtigen Be

und Böcken iſt zu verkaufen
Müblgaſſe A 3 Tr

Geſucht werden zwei jüngere Mädchen
vom Lande für Haus und Küchenarbeit
Halle Wilhelmsſtraße 33

Eine ehrliche Aufwartung wird für
3 Tage in der Woche ſofort geſucht

Hemme lange Gaſſe 9
Ein junges Mädchen aus anftfän

diger Familie wünſcht zu ihrer weiteren
Ausbildung in der Küche eine Stelle in
einer feinen Familie oder in einem feinen
Hotel Gehalt wird nicht beanſprucht
Anfragen unter Chiffre A B freo Greußen

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Schlafſtelle Zapfenſtr 17h 2 Tr
Zu miethen gesucht

Jn der Nähe des Bahnhofes zum 1 April
eine Garronwohnung Offerten
beliebe man abzugeben bei

Wegelin Hübner
Maſchinenfabrik

Ein Lokal welches ſich zueiner Bäckerei
eignet wird zu pachten geſucht

C Jahn gr Ulrichsſtr 58
Sonntag 16 März

W von Halle und e
gend m ßen
Nachmittags Welches ſind die Funda
mentalLehrſätze der Bienenzucht nach
den größten Meiſtern Grotius
Ausfüllung der Auswinterungsliſte

Ein kl weißer Pudel entl

d

ar
ſei

I Verſammlung des Ver r

eins der Bienenväter

e h

9 e e t
m

3

c
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t J Mein reich ſortirtes LJ Die Damenmäntel Fabrik von Welsch Vachüis et enMarkt Nr 18 im Hause der Hirschapotheke m ſeiner Lederwaaren
empfiehlt zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die eleganteſten S

2 Seiden Jaquets x als Portemonnaies Cigarren Etuis RriefTuch Ja er e taschen lbums Notenmappen Damen2 r n Leon T seiden5 u ſ w halte dem geehrten ikum beiz Confirmanden See Jaquets Talmas 7 Se Vtn eneten Atten t Aen t de

Rips TWalmas a 7S an Wanas 5 Wilh ha j2 in allen Farben Qualitäten und Preiſen pzigerſtraße 20
e e e h e r v n a a e e h r

Ich erlaube mir hierdurch mein Lager von

Herren Bamen
in empfehlende Erinnerung zu bringen Geneigte Beſtellungen in dieſer Branche finden bei sall
berster Ausführung ſtets prompteste und billiügste rer
e L Beſtellungen auf Ausstattungen

Wilh Walter Wäso

LOBMWE AS O

Commandit Geſellſchaft
Dieſe Maſchinen ſind am Lagerv 7 t J ed de

Doppelsteppstich Naàh Maschine mit Schützen
für Familien und Gewerbetreibende

Dieſe neue Vniversal Wäh Maschine verbeſſertes Howe System arbeitet gleich gut
leicht und geräuſchlos in den feinſten wie dickſten Stoffen und iſt mit den neueſten und beſten amerikaniſchen Hülfsmaſchinen
derartig fabricirt daß derſelben an Dauer und Leiſtungsfähigkeit keine andere Maſchine gleich kommt

Ldw LocCW e G OOo

u Kinder Wäsche
werden in kürzeſter Zeit ausgeführtBoFabrik Veipzigerſtr 92

Beste und neueste

auf Acrtien für Fabrication von Näh Maſchinen
für Halle und weiteren Umkreis bei Otto Glisele gr Steinſtr 11

in eleganten EinGeſangbücher bänden billigſt bei Leipz Str Ei Confirmanden Nock zuWilh Schwarz jun Dr ſoert Leinzigerſtraße 89
Zabels Badeanstaltiſt bis incl Sonntag den 16 d M geſchloſſen

Fr Naumann s Möbelfabrik
alter Markt 3

bringt ibr Iöbel Spiegel und Polsterwaaren
Magazin hiermit in empfehlende Erinnerung Auch ſinden
Wiederverkäufer ein reichhaltiges Lager von Stühlen und
Sophagestellen in allen gangbaren Sorten u Holzarten

F Weidenhammer s Restaurant
Vom 3 d M ab verlegte ich meine Reſtauration von Harz 48 nach

Wilhelmsſtraße 14 und empfehle meine neu eingerichteten Localitäten einem
geehrten Publikum zur gefälligen Benutzung unter Zuſicherung reeller Bedienung

Hochachtungsvoll F Weidenhammer

Am heutigen Tage habe ich mich hierſelbſt
Sr Brauhausgasse 31 Ecke der Leipziger
ſtraße neben dem Schuhwaaren Geſchäft des Hrn

Herzan als Gold u Silberarbeiter
5 niedergelaſſen und bitte ein geehrtes Publikum bei

vorkommendem Bedarf unter Verſicherung ſtren
ger Reelität die möglichſt billigſten Preiſe um

geneigte Berückſichtigung Achtungsvoll

W Maas
Fließend fetten ger Rheinlachs empfing in neuerSendung C M WiebachFriſche Thüringer Salzbutter à Pfd 10 Sgrreines Ganseschinalz à Pfd 12 bei Br ſowie

O M Wiebach
Die erfen Catanmia Apfelsinenfeinſte Frucht die eriet, e ein bei

Herm LümclIce alter Markt 31
Große Kieler Fettbücklinge

friſche Sendung bei G Friedrich am Marlt
TRiüngemachte Bohnen bei G Friedrich
Salat Rohnen bei G FriedrichGebirgs FPreisselsbeeren bei G Friedrich
Sehr ſchönen Sauerkonhl bei G Friedrich

am Markt
Katharina PHaumen für I Thlr 12 Pfund bei

G FPriedrich am Markt
ra en Seedov G fruyqh G

4 am MarktLumpen Knochen alte Metalle 2c kauft zum

W Die neuen Decorationen gemalt von Herrn Zander

Stad Theater a
Donnerstag den 13 März bleibt das Theater

wegen Vorbereitung zu Die Galloschen des
Glücks geſchloſſen

Freitag den I März
Ganz neu Zum erſten Male Ganz neu
J Mit neuen Decvrationen neuen Co

ſtumen und neuer Ausſtattung

Die Galloſchen des Glücks
Zauberpoſſe mit Geſang und Tanz in 3 Acten und 8 Bildern von E Jacobſon

und O Géradt Muſik von Lehnhardt
Bild Jm Tempel des Glücks
Bild Hülfe in der Noth
Bild Jm Genienhain
Bild Der Hochmutbsteufel
Bild Wo der Pfeffer wächſt
Bild Durchlaucht Lotte
Bild Glück und Sorge

8 Bild Das wahre Glück

r e

J Die Tänze u Gruppirungen arrang v Hrn Franke
i Opernpreise
Neues Theater

Täglich große Vorſtellung der Familie Braatz
Auftreten der Frau Müäsfeld Anfang 74 Uhr

Handwerker Bildungs Verein
Zu unſerem am 18 und 19 April c ſtattfindenden 25jährigen

Stiftungsfeſte laden wir diejenigen Herren welche längere Zeit dem Vereine
angehörten und an dieſer Feier theilnehmen wollen hierdurch ein Nähere Aus
kunft wird in dem Schuh und Stiefel Lager des Herrn M Zschäge
Schmeerſtraße 24 ertheilt

Halle den 22 Februar 1873 Der VorſtandDr Ule Rildenhagen
Vorbereitungs Anſtalt

für ſämmtliche Militair Examina

Wring
Maschinen

Wasoh
Masohinen

empfiehlt

liseke
gr Steinſtr 11

Stettiner Pferde lI otterie
Ziehung am 5 Mai 1873

Hauptgewinn eine Equipage
im Werth zu 2000 Thaler
Niedrigſter Gewinn im Werth
von ca 54 Tblr

Loose à 1 Thaler ſind zu haben bei
Rudolph Mosse in Halle
Annoncen Exped gr Berlin II

Die Militair Vorbe
reitungs Anſtalt ves
Lieutenant a D Von Har
tung zu Cassel bereitet zum
Officier Portepee Fähn
rich incl Erwerbung des Pri

n

maner Zeugniſſes, Einjäh
rig Freiwilligen und See
egdetten Examen ſchuell und
ſicher vor 1316Glänzende Reſultate Beſte
Referenzen Gute Penſion und
ſtrenge Beauffichtigung

c

n Soſind die Weiber
mee

Brennmaterial
WerſchenWeißenfelſer und Dieskauer

Preßſteine Zwickauer Steinkohlen böh
miſche Patentkohlen Briquettes Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere das
ſelbe in Lowrys ſowie in jeden beliebigen
Poſten unter billiger Berechnung

Carl Martini Königsſtr 20
Kohlenſteine à 100 10 wer

den in Fuhren und einzeln verkauft
Lindenſtraße 6

Häckſel langes Roggenſtroh
Heu verkauft Gaſthof zum Schwan

gr Steinſtraße

Kaiser Wilhelms Halle
Donnerstag den 13 März 1873

Großes
Tyroler National Concert

der berühmten Jnnthaler Sänger Geſell
ſchaft Lechner beſtehend aus 2 Damen

und 3 Herren in ihrer Nationaltracht
Anfang 8 Uhr Entree 5
Familienbillets 3 Stück 10 ſind

vorher in den Cigarren Handlungen der
Herren Kitzing Schmeerſtr am Markt
u Spierling Leipzigerſtr 27 zu haben

Café Royal
Donnerstag früh 9 Uhr

Speckkuchen
Abends Moc turtle Suppevon

L öwe Major a Halle a Moritzzwinger S Bier ff empfiehltPenſionat auf Verlangen im Hauſe Beginn des Curſus am 3 April er F C Müller

Ausgelaſſenes Schweinefett
weiß und gut von Geſchmach à Z 8 für 1 4 empfiehlt

A Krüger Brunnenplatz 6
Eisenbahnschienen

neue und gebrauchte für Zweigbahnen eomplette Geleiſe in

allen Höhen offerirt in jeder Quantität billigſt

Halle a S Otto Neitsch
Schmiedeeiſerne Träger alte

Münchner Brauhaus
Sonnabend Pökelknochen mit

Meerrettig und Sauerkohl

FamilienNachrichten
Am 10 d M entſchlief nach langendiverſen leichten Proſilen und ausrangirte für Bauzwecke in Leiden unſer lieber Sohn Albert im

Alter von 7 Monaten
und Bekannten zur Nachricht

Dies Verwandten

Kaltenmark 10 März 1873
Alb Koch u Frau

Eiſenbahnſchienen in ganzen und geſchlagenen
Längen ſowie Grubenſchienen zferirt billigſt

Heute Nachmittag halb 4 Uhr ſtarb
unſer kleiner lieber Otto im Alter von
6 Monaten 8 Tagen

Halle den 11 März 1873
höchſten Preis Leiter u Breiteſtraßenecke Nr 2

Abruuc
c T 7u J e

G W Moy er in Weißenfels
Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Guſtav Wirth und Frau
Mit einem Beiblatt
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